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Beweis für die einflußreiche Stelrung des Kaiſers

exiſtirt wo Alles nur kaiſerlich iſt und für des Kaiſers Rechnung und auf

M intereſſirt

auf den er ſtolz war der ihm zugleich aber auch erſtaunlich viel Sorge

unerſchöpfliche Kraft dazu gehören um den mannigfaktigen Anſprüchen zu
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General
Halkeſches Vagedkatt

Adonnement 50 Pfg dro Monat frei in s Hand
Hurch die Poſt unter Nr 2836 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
Juſertlons Preis pro 5 geſp m 15 Pf h An
eigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Kabatt

Haupt gapedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraßo

Ayeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr

Freitag den 15 April 1898
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Banerufreund
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Halleſche Neueſte Rach richten

Für die Redaktion derantwortkich
Wildefm Teske Pollitit Theater Feuilleton

Theodor Bach Kokales Handel und Volkawirth
Hugo Knaadk Inſeratentheilh

ſämmtlich in Halle a S
edaknien Gr Ulrichſtraße 16 Gingang Dachritzſtraße Treppe N

Sprechſtunde 4 h Uhr
Mir Rückgade underlangter Schriftſtücke keine Verdindlichten

Orna und Verlag don W Auſſgdag in Hals
Fernſprecher 318

JÜZ24
Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Vor fünfzig Jahreu
VI Petersburg

Halle 14 April
Was ſagte Petersburg vor fünfzig Jahren in jener denkwürdigen

Zeit da eine Gährung in allen Staaten des Kontinents vorhanden war

Im Jahre 1848 war Petersburg ſtill ſcheinbar ruhig und träge lag
der enorme Länderkomplex da indeſſen andere Völker und Könige um
Jhre Pflichten und Rechte ſtritten Zar Nikolaus verſtand ſeine Zeit er
nahm eine abwartende Stellung in jenen politiſchen Stürmen ein bis
ſich die günſtige Gelegenheit fand ſeinen Einfluß nach allen Seiten hin
wieder zu ſichern So knüpfte ſeine Jntervention in Ungarn die öſter
reichiſche Politik an ſein Jntereſſe und das Scheitern der deutſchen Sache
befeſtigte wiederum ſeinen Einfluß in Dänemark Nikolaus Einfluß auf
Friedrich Wilhelm IV dem ſeine Energie und fein entſchloſſenes Auftreten
gegen alles was er Revolution nannte imponirten war ſehr groß und
die reaktionär pietiſtiſche Partei in Preußen verehrte ihn als ihren Vater

Beſſer als alle Beſchreibungen der politiſchen Dinge giebt folgende
Schilderung eines Deutſchen ein charakteriſtiſches Bitd der Petersburger
Zuſtände und der Stellung des Zaren in jener Zeit

Ich wünſchte ſo erzählt der Betreffende den Thurm der Admiralität
der etwa in der Mitte der Stadt liegt zu beſteigen um von ſeiner Spitze
aus die ganze Reſidenz mit einem Blicke überſehen zu können und wandte
mich an den kommandirenden Offizier Derſelbe gab mir die freundliche
Verſicherung daß er mich herzlich gern hinauflaſſen würde wenn es nicht
verboten wäre und ich habe Furcht daß Er uns ſehe Aber wer
denn mein Herr Er der Kaiſerl Sie wiſſen das Auge des
Herrn ſieht Alles Aber ich bitte Sie glauben Sie wirklich daß der
Kaiſer mich auf der Spitze jenes hohen Thurmes wo ich etwa wie ein
Punkt erſcheinen werde entdecken könnte Wie höchſt unwahrſcheinlich
daß ſein Auge gerade jetzt auf diejenige Thurmöffnung fallen wirb durch
die ich einige Sekunden lang zu blicken wünſche Und ſelbſt wenn er
auch zufällig gerade dorthin ſchauen follte wird er mich gleich als einen
Fremden erkennen Wird er nicht denken können es ſei ein Arbeiter
oder ſonſt Jemand der da etwas zu thun habe Und wird er denn
gleich herſchicken oder ſelbſt vorfahren um ſich zu erkundigen wer es ge

weſen ſei Nun ſo gehen Sie denn meinetwegen hinauf Jch
will es Jhnen von Herzen gern geſtatten für mich iß viel Gefahr
dabei ich habe immer Furcht vor Jhm

Dieſes Vorkommniß iſt gravirend und giebt einen vollgültigen
Dieſer Kaiſer ſoll ſich

mehrere Male darüber beklagt haben daß er auf ſeinem Throne ſo allein
ſtehe daß er keine redlichen Gehülfen habe Es war dies die natürliche
Folge ſeines Vielregierens Jn einem Lande in welchem kein Gemeingeiſt
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des Kaiſers Jmpuls geſchieht iſt auch Niemand für das Gemeinweſen

Kaiſer Nikolaus war mit vollem Recht ein Selbſtherrſcher eine Name

aufbürdete Es mußte eine eiſerne Konſtitution ein ſtählerner Wille eine

J hatte welche ihm über die Tagesereigniſſe a

genügen welche man an ihn machte oder die er ſich ſelber auflud Die
beſte Jdee wird man davon bekommen wenn man bedenkt wie viel das
Wort daß Ludwig XIV ausſprach und das in vollem Maße auf den
Beherrſcher Rußlands paßte ſagen will das berühmte Wort etat est
moi Nach einer in Rußland ſelbſt angefertigten Aufzählung hat der
Kaiſer Nikolaus blos in den erſten 61 Jahren ſeiner Regierung nicht
weniger als 5073 Geſetze Ukaſe Manifeſte Jnſtruktionen erlaſſen Dies
giebt alſo für jedes Jahr beinahe taufend Erlaſſe oder für jeden Tag
drei und unter dieſen Erlafſen waren viele äußerſt paragraphenreich

Unſere Könige geben als Regenten und Geſetzgeber nur die großen
Jmpulſe und verlaſſen ſich darauf daß dieſe Jmpulſe dann von anderen
Zwiſchengewalten getragen im Detail von ſelbſt weiter wirken Kaiſer
Nikolaus mußte nicht nur die großen Jmpulſe geben ſondern auch noch

bei jedem einzelnen Rädchen der Maſchinerie ſelbſt nachſehen ob es ſeine
Pflicht ihue Es war mit dem Kaiſer Nikolaus noch faſt ebenfo wie
zur Zeit Peters des Großen der nicht nur ſelbſt die Führung der Arxt
des Bohrers und Hobels erlernte ſondern auch in Perſon den Richter
und Beſtrafer der Verbrecher ſpiekte

Hört man bei aller dieſer ganzen Maſſe von Geſchäften die auf den
Schultern des Kaiſers laſteten nun noch von neuen Erfindungen in
Petersburg deren Urheber darauf hofften daß der Kaiſer einmal zu ihnen
kommen würde um von ihren Kunſtprodukten Notiz zu nehmen hört
man ferner daß der Kaiſer ſich zuletzt entſchloß ſogar auch noch die Päffe

ſeiner Unterthanen ins Ausland ſelbſt auszuſtellen und zu unterſchreiben
bedenkt man daß er es nicht ſelten für ſeine Pflicht hielt einige ſeiner
vornehmen Unterthanen mit Artigkeitsbeſuchen zn beehren daß er oft
bei alten kranken Damen vorfuhr um ſich nach ihrem Befinden zu er
kundigen daß er um Oſtern ſogar die Schildwachen feines Palaſtes
um ihr Wohlſein befragte und ein paar Dutzend von ihnen einem alten
Herkommen gemäß abküßte erinnert men ſich endlich wie viele
Pflichten ihm neben der Regierung und Leitung ſeines Staates auch das
bloße leere Hofceremoniell auferlegte wie viele Geſandte europäiſcher und

aſiatiſche Fürſten er beſtändig z empfangen hatie erinnert man ſich
daß er ſehr oft von den in ſeinem Lande anweſenden Fremden von
Diſtinction Notiz nahm und ſie zuweilen ſelbſt auf das Eigenthümliche

ſeines Volkes und Reiches aufmerſam machte ja daß er mitunter
ſogar aus fernen Gegenden ſeines Reiches herangereiſte Bauern in den
Zimmern ſeines Palaſtes herumgeführt hat erwägt man daß er ſich von
allen Ereigniſſen in entfernten Ländern und Welttheilen unterrichtete
er mit aufmerkſamem Auge die Politik aller Könige und Fürſten Europas
Aſiens und Afrikas überwachte und daß er einige Beamte in ſeiner Nähe

den Zeitungen berichten

mußten ja daß er ſogar von einzelnen Journalartikeln oft ſelbſt ge
nare und eingehende Kenntniß nahm vergißt man endlich nicht
daß er nicht nur ſelbſt zuweilen brillante Hoffeſte veranſtaltete an denen
er den lebhafteſten perſönlichen Antheil nahm und bei denen immer
die wichtigſte und ſchwierigſte Rolle ihm dem Wirthe zuſiel daß er
auf dieſen Hoffeſten ſelbſt eifrig tanzte daß er wenn es Maskenbälle
waren ſich auch einen Domino anlegte daß er auch ſt die Tanz und
Freudenfeſte ſeiner Großen und ſeines Volkes beſuchte daß er häufiger als

ſeinen reichen Unterthanen annahm daß er nicht verſäumte ſich bei
den Goulanien Spazierfahrten welche um Oſtern und bei anderen

daß

zeigen und unter die Leute zu miſchen daß er nicht vergaß bei alle
großen Nationalfeſten und öffentlichen Gelegenheiten aus allen Ständen
und Volksklaſſen Einige auszuſuchen um an ſie ein freundliches Wort zu
richten überſchaut man dies Alles ſo bekommt man in der That das
Bild von einer rieſenhaften Thätigkeit und begreift einigermaßen wie es
möglich war daß die Stürme des Jahres 1848 faſt ſpurlos dort vorüber
gingen

Er gewährte den Anblick eines Schiffers der in jedem Augenblicke

wachen mußte der das Ruder nicht einen Moment aus der Hand geben
durfte der alle Segel und Taue ſtets in Bereitſchaft und in Spannung
erhalten mäßte weil in jeder Minute der Fahrläſfigkeit der Sturm los
brechen konnte Dieſe Wachſamkeit hat Manches verhütet aber nicht ver
mochte ſie zu verhüten daß eine der ſchrecklichſten Geſtalten ein Geſpenſt

von furchtbarem Einfluß wuchs und gedieh der Nihilismus

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

K Verlin 13 April Hofnachrichten Der Kaiſer arbeitete
laut Meld Hon heute Vormittag mit dem Chef des Civil
kabinets Wirklichen Geh Rath Dr v Lucanus Später empfing er den
Miniſter der geiſtlichen c Angelegenheiten Dr Boſſe den Profeſſor
Dr Mommſen und den Baurath Jacobi ſowie nachher den Abt Willibrord
Benzler von Maria Laach

Die Ueberſchwänglichkeit mit der die engliſche Preſſe
die Glückwunſchdrahtung des deutſchen Kaiſers aus Anlaß des
britiſch ägyptiſchen Sieges am Atbaroa beſpricht ſchießt ebenſo weit
übers Ziel hinaus wie die Gehäſſigkeit mit der fie im Januar 1896 den
Drahitgruß des Kaiſers an den Präſidenten Krüger aus Anlaß des Sieges
bei Krügersdorp aufnahm Wenn einige engliſche Blätter ſo weit gehen
aus der Kundgebung des Kaiſers auf einen Frontwechſel der deutſchen
Politik in Oſtaſien auf eine Srellungnahme Dentſchlands gegen Rußland
und für Cagland zu ſchließen ſo befinden ſie ſich in einem Jrrthum der
nur aus dem beklemmenden Gefühl der ſelbſtverſchuldeten Vereinſamung
Englands zu erklären iſt Man ſcheint in England zu überſehen daß der
Glückwunſch des Kaiſers der bekauntlich auch Oberſt in der engliſchen
Armee iſt und für dieſe große Sympathien hegt ausſchließlich milit äriſchen
Charakter und von politiſchen Motiven keineswegs beeinflußt
wurde Allerdings würde es auch in Berlin nicht unangenehm berühren
wenn des Kaifers militäriſche Courtoiſie dazu beitragen würde die
politiſchen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und England über den Stand
kühler Korrektheit zu erwärmen

Herr von Buchka der neue Direktor der Kolonial Abtheilung
des Auswärtigen Amts iſt wie der Reichs Anz mittheilt im Falle der

des Reichskanzlers mit deſſen Vertretung in den Kommando
Angelegenheiten der Kiſerlichen Schutztruppen in den afrikaniſchen Schutz
gebieten an Stelle des bisher damit betraut geweſenen Unterſtaatsſekretärs
Freiherrn von Richthoſen beauftragt worden

Die Kotze Affäre dürfte ſchon in der allernächſten Zeit eine
neue ſenſationelle Wendung nehmen Bekanntlich iſt Herr v Kotze wo
ſeiner en Verdacht der Verfaſſer der anonymen an die Hof
geſellſchaft gerichteten Briefe zu ſein befreit worden doch iſt noch immer
keine Aufkläruag ber den wirklichen Urheber der verleumderiſchen
Schriftſtücke erfolgt Indeſſen iſt die Unterſuchung keineswegs eingeſchlafen

j ſondern in aller St fortgeführt worden Sie richtete ſich in der Haupt
fache gegen eine in der Broſchüre des verſtorbenen v Langen Aldenſtein
genannte Dame und ſoll ſo viel belaſtendes Material zu Tage gefördert
haben daß das gerichtliche Verfahren nicht ausbleiben kann Die
Staatsanwaltſchaft befindet ſich bereits im Beſitze des Aktenmaterials

Oas Miniſterium der öffentlichen Arbeiten hat einen
ſolchen Umfang angenommen daß ſchon ſeit längerer Zeit die Abtrennung
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Gelegenheiten in den ruſſiſchen Städten ſtattzufinden pflegen öffentlich zu der Verwaltung des Bauweſens in Ausſicht geſtellt wurde Jn Fach

e m e àG CChlçqCCOICOCC CO ICCCCCCCCCCOCCCAber ſeine Freude ſollte nicht lange währen Zuerſt bemühten ſie ſich bei den großen Direktionen um eineHarte Schule
Roman von L Haidheim

Fortſetzung

Sie gab ihm zu trinken dem kleinen ſchwarzäugigen Schelm

und er lachte ſie dankbar und ſelig an J
Sie hatten dieſen Aelteſten nach Giſelas Großvater der

damals ſtarb Nicolaus getauft den Kleinſten nach Richards
Vater Otto Aber weder dem einen noch dem andern hatten

ſie Nachricht davon gegeben hEs ſähe wie eine Bettelei aus Der Kunſtreiter hat
immer noch ſo viel Stolz daß er lieber ſtirbt als bettelt
hatte Richard geſagt

Ja nun war er doch wirklich ein Kunſtreiter geworden
wie ſie ihn lange ſchon geſchimpft hatten ehe er es wirklich

geweſen
Du lieber Gott der Menſch will Brot haben Er war

Kunſtreiter geworden aber als er nun zum Fach gehörte fand
man ſeine Leiſtungen mäßig und kritiſirte ihn mitleidlos Er
war nicht mehr der Prinz, der ſich herabließ

Damals bald nach Giſelas Rückkehr hatte Richard den
Cirkus verlaſſen müſſen aus dem einfachen Grunde weil ſein
prinzlicher Nimbus geſchwunden war und weil man ſich jetzt
unbewußt und bewußt an ihm durch Hohn und Nichtachtung

ächte nachdem man ihn ſo ſehr angeſtaunt hatte
Aus derſelben Urſache nahm man die große Neuigkeit

Doyaäs Frau ſei wieder da auch mit unendlichem Hohn und
Spott aufSee durchgenengene Frau Und er war erbärmlich genug

ſie wieder aufzunehmen
Es paſſirt ja allerlei in unſeren Kreiſen ſagten ſie unter

einander aber für ſo jämmerlich hält ſich keiner von uns
Und dabei ſtrahlte er vor Glück als ſie ihn zuerſt nach

Siſelas Rückkehr wiederſahen und erzählte Roland mit dem
er als je geworden wo Giſela geweſen und welche

ihre gegen ihn und ſte geſponnen Holte

Nachdruck verboten86
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Wer s glaubt zahlt einen Thaler höhnten die Kameraden
denn ſie ärgerten ſich jetzt über ſeine airs und ſeine Allüren
die er nach wie vor zur Schau trug obwohl er doch nichts
Beſſeres war als ſie alle

Die ſchlimme Stimmung gegen ihn wuchs jemehr ſich
herausſtellte daß Doyà nit eiſernem Fleiß lernte was ihm
fehlte und daß der erſte und zweite von den Reitern alle
Urſache hatten eiferſüchtig auf ihn zu werden Roland ſogar
hörte mit finſterer Miene wie raſch ſich der ehemalige Prinz
wie man ihn jetzt hinter ſeinem Rücken höhnend nannte in die
Stellvertretung einlebte

Und eine Woche ſpäter bei Gelegenheit einer an ſich un
erheblichen Differenz die zwiſchen Richard und einem Kameraden
entſtand benutzte dieſer die gute Gelegenheit ſie alle von dem
gefährlichen Rivalen zu befreien Er ſchleuderte dieſem ins
Geſicht daß er der ſein ungetreues Weib wieder in Gnaden
aufgenommen keinen Anſpruch auf Ehre und Achtung mehr
machen könme

Richard hatte den Menſchen ſofort niedergeſchlagen das
Perſonal lief zuſammen der Direktor kam dazu An Rolands
Bette ſpielte ſich der Schlußakt ab Die ſämmtlichen männlichen
Cirkusmitglieder erklärten ſie glaubten kein Wort des ſchön
erſonnenen Märchens von Frau Doyäs Elternbeſuch Außer
ſich vor Ekel und Empörung aber dieſem allgemeinen Skep
ticismus gegenüber ſtumm und wortlos ging Richard und kam
nie wieder Abends ſchon war er mit der nichts Böſes
ahnenden Giſela abgereiſt Er ließ eine Monatsgage im Stich
Er hatte übrigens neulich dem Domherrn den ganzen Betrag
den Giſela ihm weggenommen mitſammt dem Portemonnaie
zurückgeſandt nun ſtand er faſt ganz mittellos mit dem ge
liebten ſchmachvoll verläſterten Weibe ſeines Herzens abermals
ohne Stellung und

Das Erſte woar daß er alle Garderobe und Koſtüme ver
kaufte die ſie beide entbehren konnten So zogen ſie fort

lam vor lohne Erwerb da

Stellung nach und nach
Wie dieſe zwei Jahre gewefen waren Giſela mochte

nicht daran zurückdenken
Sie legte ihr ſchlummerndes Kind wieder in das Wägel

chen gab dem andern ein Stückchen Brot an dem es lange
ruhig herumknabberte und machte ſich wieder an ihre Arbeit
Ach jetzt hieß die ſchwere Tageslaſt Vergeſſen Aber die
Gedanken wollten ſich heute nicht bannen laſſen heute wo
die Noth ſo groß war wo Richard wieder keine Stellung
hatte und in der Stadt nach einer ſolchen herumlief

Ach was hatten die beiden in dieſen drei Jahren erlebt
Zuerſt ging es noch Sie hatten bei einem kleinen aber an
ſtändigen Cirkus Aufnahme gefunden und wenigſtens ihr Brot
gehabt als aber etwa nach einem Jahre der Nicki war
eben geboren ein ausſchlagender Hengſt Richard an das
Schienbein traf und es ihm zerſchmetterte da ſchaffte man ihn
in s Krankenhaus und Giſela blieb mit ihrem Kinde zurück
ohne Geld ohne die Möglichkeit ſelbſt etwas zu verdienen
Ein Glück daß der Fall die Aerzte intereſſirte Sie ſetzten
ihre ganze Kunſt daran das Bein des Kunſtreiters zu retten
Aber da in dieſer äußerſten Noth kam ihr die Erleuchtung
daß ſie ſelbſt arbeiten müſſe ſie durfte ihr Kind nicht ver
hungern laſſen

Ein guter Geiſtlicher zu dem ſie in ihrer Noth ſchickte
gab ihr ein Almoſen die Kameraden ſammelten untereinander
und der Direktor veranſtaltete für Richard ein Benefiz Unter
des hatte Giſela in einer Cartonnagen Fabrik eine Stelle ge
funden und da arbeitete ſie vier Monate bis Richard geneſen
war geneſen aber ein Krüppel der am Stock hinkend das
Krankenhaus verließ

Der El 12el i nſagte Giſela ſich damalsDer Eltern Fluch Sie hatteihr Urtheil empfangen niemand hatte es ausgeſprochen aber
ſie wußte es dennoch

Die Tochter nachdem die Eltern ſie als Reuigewelche

aufgenommen ein zweites Mal entlief und das Laſterleben des
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kreiſen wurde vielfach der Vorſchlag gemacht dieſe Verwaltung zu einem
eigenen Bautenminiſterium zu geſtalten Amtlicherſeits iſt man aber dem
Vernehmen nach zu dem Entſchluſſe gekommen die Verwaltung des Bau
weſens mit ihren zwei Abtheilungen dem landwirthſchaftlichen Miniſterium
zuzutheilen und zwar bereits im nächſten Jahre

Den Miniſtererlaß über die Pflichten der Beamten und
Lehrer in den Landestheilen mit gemiſchter ſprachlicher Bevölkerung über
den wir geſtern berichteten billigen viele Berliner Blätter Auch einige
freiſinnige Blätter erblicken in ihm etwas von verſöhnlichem Geiſt Die
Bismarck ſchen Neueſten Nachrichten erklären ihn für eine That nach
der die Deutſchen in den Greuzprovinzen ſchon ſeit Jahren verlangten
Das Beamtenthum wiſſe jetzt daß die Aera Caprivi dauernd überwunden
ſei und daß es ſich nicht mehr um wechſelnde Anſchauungen des einen
oder anderen Miniſters ſondern um fundamentale dauernde Grundſätze
der preußiſchen Staatspolitik handele

Der XXxXVII Kongreß der deutſchen Geſellſchaft für Chirurgie
wurde heute im Langenbeckhauſe in Berlin eröffnet Die Familie Langenbeck
ſtiftete 50000 Mk zur Sammlung kriegschirurgiſcher Erfahrungen in
Feldzügen wobei Deutſchland unbetheiligt bleibt Der Kongreß iſt von
300 Theilnehmern beſucht

Aus Oſtaſien wird gemeldet Prinz Heinrich von Preußen
iſt heute an Bord der Gefion nach Shanghai in See gegangen Die
Deutſchland wird die Weiterreiſe erſt ſpäter antreten Jm Anſchluß

hieran ſei mitgetheilt daß der Bericht des Tſungli Namen an den Kaiſer
von China über die Beilegung des Zwiſtes mit Deutſchland nun
mehr im Wortlaute vorliegt Ein Paſſus des Berichts beſtätigt die That
ſache daß die Erwerbung der KiautſchouBucht von deutſcher Seite bereits
ſeit langer Zeit geplant und daß auch der Kaiſer von China hiervon
unterrichtet war

Eine ſenſationelle Nachricht kommt aus Madrid wo zur
Zeit der internationale mediziniſche Kongreß tagt Dieſelbe
beſagt Ein Vortrag Profeſſor Behrings über ein neues Heilſerum
gegen hochgradige Tuberkuloſe das er gefunden hat erregte all
gemeines Aufſehen Die verſammelten Fachleute ſind der Meinung daß
die Behring ſche Entdeckung einen großen Fortſchritt in der H eilung der
Lungentuberkulofe bedeutet Großes Intereſſe erregte auch die Mittheilung
Profeſſor Tinklers Bonn über künſtliches Eiweiß das berufen zu ſein
ſcheint eine Umwälzung in der geſammten Volksernährung hervorzurufen

Wir geben jene Nachricht über die Behring ſche Entdeckung und ihren
angeblichen Werth mit aller Vorſicht wieder allen Denjenigen für die ſie
Intereſſe hat iſt nur r rathen nähere Einzelheiten abzuwarten

Die Anſtellung und Beförderung der Eiſenbahn
Bureaubeamten deren Anſtellungs Verhältniſſe ſeit Kurzem die
Kgl Eiſenbahn Direktion in Halle a S für den ganzen Staatsbahn
bereich zu regeln hat konnte wegen der umfangreichen Vorarbeiten für
dieſe Neuregelung nicht rechtzeitig zum 1 April durchgeführt werden
Miniſter Thielen hat daher mittelſt Erlaſſes vom 10 d M genehmigt
daß die betreffenden Beamten nunmehr bis ſpäteſtens Ende dieſes Monats
und zwar rückwirkend vom 1 April d Js ab ernannt oder befördert
werden ſollen

Mit der Vertretung des Deutſchen Reiches auf der
internationalen Zuckerkonferenz wird der Geh Oberregierungsrath
Kühn vom Reichsſchatzamt betraut werden der an der Zuckerſtenergeſetz
gebung der letzten Jahre einen weſentlichen Antheil genommen hat

Die preußiſchen Studirenden der Jurisprudenz waren
in verſchiedenen norddeutſchen Blättern gewarnt worden in den erſten
Semeſtern nichtpreußiſche Univerſitäten zu beſuchen da die neue preußiſche
Studienordnung mit derjenigen der anderen Bundesſtaaten nicht überein
ſtimme Verſchiedene nichtpreußiſche Univerſitäten darunter Heidelberg und
Freiburg i Br weiſen jetzt durch Jnſerate dieſe Behauptung zurück An
den badiſchen Univerſitäten werden auf Grund der badiſchen Studien
ordnung ſämmtliche Vorleſungen und Uebungen abgehalten die den
preußiſchen Studirenden vorgeſchrieben ſind

Osnabrück 13 April Die ſämmtlichen Arbeiter der Georg
Marien Hütte ſind in den Ausſtand getreten Ruheſtörungen ſind nicht
vorgekommen Die Gendarmerie iſt verſtärkt worden

Wiesbaden 18 April Der 16 Kongreß für innere Medizin
wurde heute im hieſigen Kurſaale mit einer Begrüßungsanſprache des
Vörſitzenden des Geſchäftskomitees Geheimrath Profeſſor Dr Moritz
Schmidt aus Frankfurt a M eröffnet

Frankreich
Paris 13 April Die Wahlbewegung beginnt im ganzen

Lande mit großer Lebhaftigkeit Jn den erſten Wahlverſammlungen die
ſtattgefunden haben wurden allenthalben die Bewerber gefragt wie ſie zur
Dreyfus Sache ſtehen Die Frage ſcheint die Radikalen in ſtarke
Verlegenheit zu bringen Goblet antwortete hier geſtern auf eine
derartige Jnterpellation er habe über die Schuld oder Unſchuld von
Dreyfus keine eigene Meinung da ihm alle Beweisſtücke fehlen Andere
radikale Bewerber antworteten ähnlich und fügten hinzu wer Dreyfus
Unſchuld behaupte ſolle ſeine Beweiſe auf geſetzlichem Wege den zuſtändigen
Gerichten unterbreiten So lange dies nicht geſchehe bleibe nichts übrig
als ſich vor einem rechtskräftigen Urtheil zu verneigen Wie die Blätter
melden wird der Ordensrath der Ehrenlegion die Entſcheidung betr
Zola erſt nach der neuen Verhandlung vor dem Schwurgericht fällen
um den Anſchein zu vermeiden als wolle er das Geſchworenen Verdikt
beeinfluſſen

Spanien
Madrid 13 April Der Miniſterrath beſchäftigte ſich eingehend

mit der Botſchaft Mac Kinley s und beſchloß gegenüber den darin
vorgetragenen Doktrinen die Souveränetätsrechte Spaniens zu betonen
welche mit der Einmiſchung einer fremden Macht unvereinbar ſind Eine
offizielle Erklärung in dieſem Sinne wurde augenblicklich nicht für nöthig

Ö ÖCirkus dem Kreiſe ihrer ehrenwerthen Familie vorzog die hatte
nicht das winzigſte Anrecht mehr anf dieſe

So würde die Gräfin Kuppach urtheilen das wußte Giſela
genau als hörte ſie Melanie die Worte kalt hart und hoch
müthig ausſprechen und daß Mutter und Onkel ihr jedes
Wort nachſagten wußte ſie auch

Richard von Trausnitz und ſeine Frau machten ſich keine
Jlluſionen ſie gehörten längſt ganz zu den Deklaſſirten zu
den hoffnungslos Deklaſſirten

Wie ſie ſich dann fortgeholfen Sie wußten es beide nicht
wie es zuging daß ſie nicht verhungert waren

Zuletzt hofften ſie auf eine Stelle in Wien Dorthin zog
es beide wie magnetiſch Es giebt überall gute Menſchen
hier und da fanden ſie einen und den andern der Mitleid
hatte und ſo war Richard in einer Eiſengießerei Aufſeher
geworden

Das Wien das ſie gekannt war für ſie todt verſchloſſen
in einer Vorſtadt erſt dann ſpäter in einer engen Straße im
Mittelpunkte mietheten ſie ſich ein

Dann kam das zweite Kind Giſela erkrankte brauchte
beſſere Pflege und wieder mußten ſie Schulden machen nachdem

ſie ſich eben mit Mühe und Noth daraus befreit hatten Ach
wie alt wie alt fühlte ſich die junge Frau in ihrem Herzen
Und ſie war doch noch ſo jung Wie gräßlich ein ganzes
langes Leben ſich ſo unter Entbehrung mit harter Arbeit hin

iſten und ſich ſagen zu müſſen man hätte es beſſer haben
önnen Man hatte ſelbſt ſein Glück verſcherzt

Glück Giſela dachte und dachte Die Thränen die
ihr beim Bügeln über die Wangen rieſelten durften nicht auf
die Wäſche fallen und ſie konnte nicht anders ſie mußte ſich
einmal wieder ausweinen Das Leben laſtete allzu ſchwer auf
ihr Denn ach daß ſie es ſich nur ehrlich geſtand ſie
hatte ſo unausſprechliche Sehnſucht wonach Nach einem

Glück Nach der Mutter nach Melanie nach
der Sommerfriſche über dem Achenſee und nach den Alpenroſen
Ach wonach ſehnte ſie ſich nicht Nur fort fort aus dieſer
Roth und Enge

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
erachtet es ſoll abgewartet werden bis die Beſchlüſſe des amerikaniſchen
Kongreſſes oder die Initiative Mac Kinley s konkrete Thatſachen ſchaffen
Die ſpaniſche Nation ſei ſich ihres Rechtes voll bewußt nichts werde dieſe
Ueberzeugung bei ihr erſchüttern Sie bleibe einig in dem Entſchluſſe
dieſes Recht unverletzt zu erhalten Nation und Regierung werden in
dieſen ſchwierigen Zeiten die das Land durchmache nicht einen Augenblick
von Ruhe und Feſtigkeit verlaſſen Dieſem Standpunkte ſchloſſen ſich alle
Miniſter einmüthig an Demnächſt ſoll eine Proteſtnote gegen die Bot
ſchaft Mac Kinley s an die Mächte gerichtet werden

Amerika
Waſſhington 13 April Ein neuer Kollektivſchritt der hier be

glaubigten Vertreter der Mächte iſt beabſichtigt Wann er erfolgen ſoll
das hängt vom Datum der Uebergabe des ſpaniſchen Memorandums an
Me Kinley ab Der Jnhalt dieſes Memorandums ſoll vorher vertraulich
den europäiſchen Großmächten mitgetheilt werden Der Zweck des be
abſichtigten Kollektivſchrittes iſt dem Präſidenten Me Kinley eine wohl
wollende Prüfung des ſpaniſchen Memorandums ans Herz zu legen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 April
Durch den Hauseinſturz in der Ludwigſtraße ſind bekanntlich

die Habſeligkeiten vier unvermögender Familien vollſtändig zertrümmert

worden Eine möglichſt ſchnelle Schadloshaltung der ganz ohne eigenes
Verſchulden in außerordentlich bedrängte Lage gerathenen Leute ſchien in
dieſem Falle um ſo angebrachter als die Bürgerſchaft unſerer Stadt ja
immer offene Hände zeigt wenn es gilt durch elementare Ereigniſſe ent
ſtandene Noth zu lindern Um die Betroffenen ſofort unterſtützen zu
können regte Herr Oberbürgermeiſter Staude eine Sammlung in
engerem Kreiſe an Dieſes Unternehmen hatte das erfreuliche Ergebniß
daß einige vermögende Herren 3000 Mk bei dem Bankhauſe H F Leh
mann einzahlten welche Summe zu gleichen Theilen bereits durch Herrn

Ober Polizei Jnſpektor Weydemann den Betheiligten ausgezahlt iſt Die
von dem Herrn Oberbürgermeiſter Staude eingeleitete Sammlung wird
noch fortgeſetzt und es iſt zu hoffen daß aus dem Ertrage derſelben
der nach den polizeilichen Erhebungen auf ungefähr 6300 Mark feſt
geſtellte Schaden in kurzer Zeit gedeckt und den Betroffenen erſetzt ſein wird
Auch die beiden hier beſtehenden Vereine gegen Armennoth und Bettelei
ſowie Volkswohlverein bekundeten ſofort nach Bekanntwerden des Sach
verhalts die Abſicht auf eine Unterſtützung der Geſchädigten hinzuwirken
Ferner hat der III kommunale Wahlbezirksverein eine Sammlung in die
Wege geleitet und es iſt wohl anzunehmen daß auch bei anderen Stellen
der Wunſch beſteht einen Beitrag zu leiſten Jm Jntereſſe einer gerechten
Vertheilung der Gaben iſt dringend zu wünſchen daß vor der Aushändigung
etwaiger Unterſtützungen die Geber ſich mit Herrn Ober Polizeiinſpektor

Weydemann ins Einvernehmen ſetzen
Amtsgerichtsgebände Wie wir ſ Z mittheilten wurde von

dem Juſtizminiſter auf eine Anfrage des Abgeordneten Friedberg im
Abgeordnetenhanſe erklärt daß für den Bau eines neuen Amtsgerichts
gebäudes in Halle a S ein neues generelles Projekt ausgearbeitet ſei
welches wohl zur Ausführung gelangen werde Sicherem Vernehmen nach
hat das Projekt auch bereits die Zuſtimmung des Finanzminiſters gefunden
Danach ſieht der Juſtizfiskus von dem Erwerbe des alten Schulgrundſtücks
in der Poſtſtraße mit Rückſicht auf den verhältnißmäßig hohen Kaufpreis
des werthvollen Terrains ab Dagegen wird geplant auf dem alten
Kaſernengrundſtücke in der Rathhausſtraße ein Juſtizgebäude zu errichten
Das Grundſtück ſoll deshalb durch den Juſtizfiskus erworben werden
Dieſe Löſung der Frage dürfte in der Bürgerſchaft lebhafte Befriedigung
erwecken da dadurch die Juſtizgebäude in der Mitte der Stadt verbleiben
und Land und Amtsgericht auch künftig ſehr nahe zuſammenliegen an
der Errichtung eines auf dem theuren Terrain in
der Poſtſtraße aber die Allgemeinheit keinerlei Jntereſſe hat

Das nene Eiſenbahndirektions Gebände wird wie nunmehr
feſtſteht auf der nordöſtlichen Seite der verlängerten Königſtraße unmittelbar
hinter dem Terrain der ehemaligen Zimmermann ſchen Maſchinenfabrik er
richtet Das generelle Projekt iſt bereits ausgearbeitet und von zuſtändiger
Seite genehmigt Jn allernächſter Zeit dürfte von der Eiſenbahnverwaltung
bei dem Magiſtrate der Antrag auf Feſtſetzung der Fluchtlinien der
verlängerten Königſtraße geſtellt werden weil mit Ausarbeitung der
ſpeziellen Pläne und dann der Ausführung des Pröjektes ſelbſt ſobald als
möglich begonnen werden ſollHrdevesverieihungen Dem Poſtdirektor a D Hering hierſelbſt

iſt der Königl Kronenorden dritter Klaſſe und dem Ober Telegraphen
Sekretär a D Thiemann hierſelbſt der Rothe Adlerorden vierter Klaſſe
verliehen

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Jn der nächſten
Freitag im Rathskeller ſtattfindenden Verſammlung wird Herr Rektor
Dr Wohlrabe einen Vortrag halten über Die Ergebniſſe der
preußiſchen Unterrichtsſtatiſtik in den Jahren 1891 und 1896
Hierauf gelangt u a noch die neue Zonen Bauordnung zur Beſprechung

Stadttheater Richard Wagners Rheingold Vorabend zum
Ring des Nibelungen wird am Freitag wiederholt Die Vorſtellung

findet im Farben Abonnement ſtatt Die Vorſtellung zum Beſten der
Penſionskaſſe des Stadttheaters iſt für Montag den 18 ds Mts an

eſetzts e Thaliatheater Der Schwank Das Opferlamm bei ſeiner

Aufführung am 1 Oſterfeiertag äußerſt beifällig aufgenommen geht
am Freitag zum zweiten Male in Scene Anfang der Vorſtellung 8 Uhr

Je Walhallatheater verabſchieden ſich morgen Freitag faſt
ſämmtliche Künſtler des jetzigen Spielplanes Auch Meßter s Lebende
Photographien werden morgen zum letzten Male vorgeführtDie Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher verlor durch den Tod ihr langjähriges Mitglied
Geheimrath Dr J Ritter v Sandberger ſeit 1863 Profeſſor der
Mineralogie an der Univerſität in Würzburg Er wurde am 22 November
1826 zu Dillenburg im Herzogthum Naſſau als Sohn des damaligen
Rektors des Herzoglichen Pädagogiums geboren und gehörte der Akademie
ſeit 1868 als Mitglied an

Der Halleſche Bicyele Club der 1883 gegründet als älteſter
unter den hieſigen Radfahrer Vereinen daſteht beging geſtern Abend im
engſten Kreiſe ſeiner Mitglieder und den Angehörigen derſelben die Weihe
des von den Frauen und Jungfrauen des Vereins geſtifteten prächtigen
Banners in der Radfahrbahn Gieſeke die aus dieſem Anlaß überaus
anſprechende Ausſchmückung erfahren hatte Begrüßende Worte des Vor
ſitzenden Herrn C Gebhardt und Muſikvorträge der Hentſchel ſchen
Kapelle leiteten die Feier ein Mit poetiſchem Glückwunſch übergab dann
eine Vertreterin der Stifterinnen des Banners dieſes dem Vereinsvorſitzenden
der es mit Worten des Dankes entgegennahm Darauf ſprach noch Herr
Rechtsanwalt Dr Slawyk Für den Gau 18 Magdeburg überreichte
dann der Vorſitzende des Bezirks Halle Herr Staatsanwaltſchafts Sekretär
Thieme einen Bannernagel dasſelbe geſchah Seitens des Herrn
Mühlenbeſitzers Conrad für die in Alsleben wohnenden zur Filiale
vereinigten Mitglieder Auch mehrere befreundete Radfahrer Vereine hatten
ihre Sympathien für den Halleſchen Bicycle Club durch Ueberſendung von
Bannernägeln und Glückwunſchdepeſchen bekundet

Die Halleſche Volksliedertafel beging geſtern einen feſtlichen
Tag Ein Vorſtandsmitglied derſelben Herr Glaſermeiſter Guſtav
Rüdiger konnte an dieſem Tage auf eine 25jährige Thätigkeit als
Rendant des Vereins zurückblicken Nachdem der Feſtgeſang von Gluck
verklungen war würdigte der Vorſitzende der Liedertafel in warmen
Worten die Verdienſte des Jubilars worauf demſelben als äußeres Zeichen
der Anerkennung werthvolle Geſchenke überreicht wurden unter begleitenden
Worten in poetiſcher Form geſprochen von einer Dame des Vereins

Die Akademie der Tanzlehrkunſt an deren Gründung unſer
Mitbürger W Rocceo hervorragend betheiligt war hielt am 5 und
6 April in Berlin ihre Jahresverſammlung ab welche eine beſondere
Bedeutung dadurch erhielt daß mit ihr die Feier des 25 jährigen Beſtehens
verbunden war Bei der ſtatutariſch vorgeſchriebenen Neuwahl des Vor
ſtandes wurden die bisherigen Mitglieder deſſelben einſtimmig wieder
ewähltsew Der Theaterverein Dentſche Bühne hielt dieſer Tage ſeine

e Generalverſammlung ab Nach Entgegennahme des Jahres
Rechenſchaftsberichts wurde dem Kaſſirer Entlaſtung ertheilt und ſodann

15 April Kr 87die Vorſtandswahl vollzogen Es wurden gewählt die Herren KaufmannCl Petzold als 1 Borſhender Kaufmann Paul Wilke als 2 Vor
ſitzender und Schriftführer Kaufmann Paul Nafe als Kaſſirer Buch
händler Otto Wittſchonke als Archivar Anfang nächſten Monats ver
anſtalt der Verein ſein erſtes diesjähriges Sommervergnügen beſtehendin Concert Theater und Ball und zwar gelangt die Peſt Der Raub

der Sabinerinnen zur Aufführung
Halleſche Straßenbahn Wegen nothwendiger Geleisverlegungen

muß der Betrieb der Linie Mühlweg Markt Bahnhof heute in der oberen Leip
zigerſtraße ganz eingeſtellt werden Vorausſichtlich wird die Geſammtſtrecke von Freitag Morgen ab wieder befahren werden können

Stenographie Jn ſeiner letzten Sitzung hielt der Verein für
vereinfachte deutſche Stenographie in Giebichenſtein unter reger Betheiligung
ein Wettſchreiben ab Die r werden in der nächſten Sitzung ver
kündet Einer Anregung des Vereins zufolge wird mit der im nächſten
Monate in Halle ſtattfindenden Frühjahrs Bezirks Verſammlung eine Feier
zum Andenken an den 100 Geburtstag des Syſtem Erfinders Stolze
verbunden werden Die beſten Monatsarbeiten für März hatten die
Herren Zeiſchold und Trux geliefert denen dafür BücherPrämien zu
erkannt wurden Weiter beſchloß man Ende dieſes Monats einen Sommer
Unterrichtskurſus zu eröffnen Jnnerhalb des Vereins hat ſich eine
Praktiker Vereinigung gegründet in welcher Stenographen zum wirk

lichen Nachſchreiben von z t herangebildet werden ſollen
Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des IV Corps

1 Mai Bitterfeld Magiſtrat Polizeiſergeant 900 1350 Mk Gehalt
100 Mk Kleidergeld und 120 Mk Miethsentſchädigung Sofort
Greiz StraßenbauJnſpektion Chauſſee und Brückengeld Einnehmer
500 Mk 15 Proz Tantième 1897 865 Mk und freie Wohnung
Sofort Güſten Anhalt Polizei Verwaltung PolizeiSekretär und Poiizei
KaſſenRendant 1000 1500 Mk jährlich 15 Juni Langenſalza
Magiſtrat 2 Hülfsflurhüter je 45 Mk monatlich Sofort Mühl
hauſen Thür Magiſtrat Flurdiener Gehalt 750 950 Mk und 70 Mk
Kleidergeld ebendaſelbſt ſofort Magiſtrat Polizeiſergeant 1100 1700 Mk
und 70 Mk Kleidergeld 1 Juli Nordhauſen Kaiſerl Poſtamt
Brieſfträger oder Poſtſchaffner 800 bis 1500 Mk und 144 Mk Woh
nungsgeldzuſchuß 20 Mai Suhl Magiſtrat Nachtwächter 325 Mk

Sofort Wernigerode Magiſtrat Meldeamts Vorſteher 900 Mk jähr
lich ebendaſelbſt ſofort Magiſtrat Kaſſengehülfe 1200 Mk jährlich

Die Sachſengängerei ſcheint in dieſem Jahre von viel größerem
Umfange zu ſein als wie in den Vorjahren ſie hat auch diesmal in
Folge der milden Witterung viel früher begonnen als ſonſt Seit drei
Wochen gehen in Kohlfurt Nacht für Nacht Extrazüge mit Sachſen
gängern ab und auch die planmäßigen Züge von Breslau ſowie die
von Kohlfurt nach Dresden und Falkenberg abgehenden Züge ſind Abends
und Nachts von polniſchen Arbeitern überfüllt Jn Kohlfurt theilt ſich
der Auswandererzug Die meiſten reiſen über Falkenberg in die Provinzen
Sachſen Weſtfalen Hannover und die Rheinprovinz andere wenden ſich
über Görlitz dem Königreich Sachſen zu die übrigen fahren in der
Richtung nach Berlin um in Brandenburg und den nördlichen Provinzen
Beſchäftigung zu finden ja es ſind ſchon Arbeitertrupps bemerkt worden
die nach Ausſage der betreffenden Transportführer ihren Weg bis nach
Jütland und die Jnſeln Falſter und Seeland nahmen Jn der Nacht iſt
der Trubel auf dem Bahnhof Kohlfurt oft ſo ſtark daß man Mühe hat
ſich durch die Menſchenmaſſen durchzuwinden Am ſtärkſten iſt das weib
liche Geſchlecht unter den Sachſengängern vertreten Der P Theil der
Polen reiſt in Begleitung von Unternehmern die die Polen in ihrer
Heimath angeworben haben Durchſchnittlich paſſiren jetzt täglich 1000
bis 1500 Sachſengänger die Station Kohlfurt doch hat dieſer Verkehr
noch nicht ſeinen Höhepunkt erreicht

Gebranchsmufter Herr Schneidermeiſter Karl Schultz hierſelbſt
Wuchererſtraße 86 hat ein Gebrauchsmuſter auf ein Jacket welches durch
den daran befindlichen Kragenverſchluß in eine Joppe umgewandelt werden
kann angemeldet Dieſes Kleidungsſtück ſoll ſich beſonders zu Sport
zwecken eignen

Aus der Garderobe des Prinz Carl nahm in der Nacht zum
Montage ein Unbekannter einen Ueberzieher Hut und Schirm widerrecht
lich an ſich Da die Sachen bis heute nicht zurückgegeben ſind ſo iſt
anzunehmen daß der Mann welcher übrigens bekannt ſein ſoll einen
Diebſtahl beabſichtigte

Ein verſchmähter Liebhaber gab dem vom Balle heimkehrenden
Dienſtmädchen Laura Sachſe nach kurzem Wortwechſel einen ſo heftigen
Backenſtreich daß die S hinſtürzte und den linken Unterarm brach Die
Verletzte wurde in die Klinik gebracht Vorausſichtlich wird die Sache
für den rohen Patron noch ein gerichtliches Nachſpiel haben

Aus der Amgebung
r Merſeburg 12 April Traurige Erinnerungen an die

Freuden des Oſterfeſtes ſind dem Arbeiter Wilhelm Richter dadurch ver
blieben daß er in ſpäter Nachtſtunde ohne Hausſchlüſſel heimkehrend die
Gartenmauer mühſelig erkletterte und völlig erſchöpft von der Anſtrengung
ſo unglücklich abſtürzte daß er ſchwere innere Verletzungen erlitt Erſt
bei Tagesgrauen aufgefunden mußte R in die Klinik nach Halle gebracht

werden
Weiſtenfels 13 April Eine Millionenerbſchaft zu Gunſten

der Marienkirche Auf dem Amtsgericht zu Leipzig iſt ein Teſtament
aus dem Jahre 1856 vorgefunden worden das von einer in früheren
Jahren hier wohnenden Freifrau v Helldorf deren Gatte auf dem hieſigen
alten Gottesacker ſeine Ruheſtätte gefunden dort niedergelegt worden iſt
Es ſoll ſich in dem Teſtament um zwei Millionen Mark handeln die von
der Teſtatorin der Marienkirche in Weißenfels vermacht worden ſind Wie
wir hören hat Herr Superintendent Oberpfarrer Dr Lorenz bereits eine
Vorladung vor das Königl Amtsgericht in Leipzig in der Sache erhalten
ſo daß bald Näheres bekannt werden dürfte Wo die Teſtatorin geſtorben
iſt ſcheint noch unbekannt zu ſein auch weiß man noch nicht wer die
Erbſchaft der Dame nach deren Ableben angetreten hat Jedenfalls haben
die Erben von dem jetzt vorgefundenen Teſtament keine Ahnung gehabt

Naumburg 13 April Eiſenbahnprojekt Jn dieſen Tagen
wird die Deutſche Kleinbahn Baugeſellſchaft einige Vertreter hierher ent
ſenden um die Geländeverhältniſſe daraufhin zu prüfen ob der Bau einer
Eiſenbahn dritter Ordnung von hier über Goſeck Markröhlitz Pettſtädt
Barnſtädt nach Querfurt ausführbar erſcheint

Zeitz 13 April Kein Mord Der von hier gemeldete Doppel
mord zweier Kinder hat ſich erfreulicherweiſe nicht beſtätigt Die Kinder
ſind todtgeboren wie die ärztliche Unterſuchung ergeben hat Es haben
ſich das junge Mädchen und ihr Bräutigam nur inſofern einer ſtrafbaren
Handlung ſchuldig gemacht als ſie die Kinderleichen heimlich nach
Leipzig überführen wollten wohin die Braut ins Krankenhaus reiſen
ſollte Der Bräutigam iſt aus der Haft entlaſſen worden

r Zeitz 13 April Schwere Verbrühungen erlitt der Arbeiter
Moritz Lange dadurch daß ein Bottich mit kochender Seifenlauge infolge
Ungeſchicklichkeit eines Mitarbeiters in s Schwanken gerieth und dem L
von der aufſpritzenden Lauge das Geſicht und die Hände übergoſſen
wurden Der Unglückliche welcher entſetzliche Schmerzen zu erdulden hat
und auch am linken Auge erheblich beſchädigt iſt mußte in die Halleſche
Klinik aufgenommen werden

Schraplan 13 April Eiſenbahnunfall Bei dem geſtern
Nachmittag 24 Uhr nach Querfurt fahrenden ſprang der
letzte Wagen gleich hintern Bahnhofe Schraplau aus den Schienen und
wurde noch ohne umzuſtürzen eine ganze Strecke d ehe der
Zug zum Stehen kam Pferde welche ſich im Wagen befanden und auf
der Querfurter Wieſe zum Verkauf geſtellt werden ſollten wurden umge
laden Eine Verkehrsſtockung trat nicht ein

Schraplau 13 April Kinder haben ihre Engel Dieſes
alte Sprichwort bewahrheitete ſich geſtern Nachmittag wieder in recht auf
fälliger Weiſe Gegen 2 Uhr ſtürzte die 4jährige Frieda Schmidt
welche ihrer Mutter in einem unbewachten Augenblicke entlaufen war auseiner Höhe vor 64 Fuß in einen Steinbruch Tro des graußigen Sturzes

erlitt das Kind weder äußerliche noch innerliche Verletzungen Die Kleine
befindet ſich wohl und munter

r Nenuhof 12 April Unfall Oie Dienſtmagd Anna Goethe
wurde von einer Kuh die ſich im Stalle niederwarf mit zu Boden ge
riſſen wobei das rechte Bein des Mädchens unter das Thier zu liegen
kam Die Aermſte welche einen Bruch des Fußknöchels ſowie eine be
deutende Quetſchung des Unterſchenkels und Verſtauchungen des linken
Armes erlitt befindet ſich in der Klinik zu Halle

r Oſterfeld 12 April Einen bedauerlichen Unfall erlin
der zwölffährige Max Kerſten indem er durch ein vom Winde herab
geworfenes Kellerfenſter derart auf den Kopf getroffen wurde daß eeinen komplicirten Schädelbruch erlitt Das glnd befindet geh in der

Halleſchen Klinik
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Pflicht ſich allenthalben anſtändig aufzuführen insbeſondere aber gegen
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Der
Oekonom Karl Schurig unternahm einen Spazierritt einem durch
die Feiertagsruhe übermüthig gewordenen ſtörriſchen Pferde Er verlor
die Gewalt über das Thier und ſtürzte von demſelben ſo unglücklich daß
er einen Splitterhruch des rechten Oberarmes erlitt und klinſſche Hilfe in
Halle aufſuchen mußte

Delitzſch 13 April Vom Seminar Nachdem die Gebeine
des Seminarlehrers Hummel über zwei Monate kauf dem Stadtgottes
acker in Halle geruht hatten ſind ſie vor Kurzem auf dem hieſigen
Gottesacker beigefetzt worden da die hinterlaſſene Wittwe in Delitzſch zu
bleiben gedenkt An die Stelle des verſtorbenen Hummel iſt der
Seminarlehrer Nenz berufen worden Derſelbe war ſchon vor Jahren
am b 7 Seminar als Hilfslehrer thätig

Wernigerode 13 April Beſtätigung Der König hat die
m des bisherigen Stadtſyndikus Ebeling in Celle zum Erſten Bürger
meiſter unſerer Stadt beſtätigt

Pereins Kalender
Freitag 15 Avril

Bürger Verein f ſtädt Jntereſſen 8 Uhr Verſammlung Rathzkeller

Vermiſchtes
Schlaf auf künſtlichem Wege Eins der ſchwierigſten Probleme

in dieſem nervöſen Zeitalter wo jeder zehnte Menſch an chroniſcher Schlaf
loſigkeit leidet kann noch immer nicht zur Zufriedenheit gelöſt werden
So viel auch ſchon erfunden und entdeckt worden iſt noch immer giebt
es kein wirklich probates Mittel das den erquickenden Schlummer auf
die brennenden Augenlider des nervös überreizten Menſchen zu zaudern
vermag noch immer fehlt ein durchaus zuverläſſiger Apparat der auf
künſtliche Weiſe den heißerſehnten Schlaf zu erzeugen im Stande wäre
Ein Arzt in Waſhington hat neuerdings eine Erfindung gemacht die von
allen bisherigen ſchlafbringenden Mitteln als das wirkſamſte betrachtet
werden könnte wenngleich es auch an Vollkommenheit noch viel zu wünſchen
übrig läßt Dr Hammond hat ſeinen Apparat ſehr einfach konſtruirt
Auf einer am Bettrand zu befeſtigenden Vorrichtung ſind zwei halbrunde
Spiegel übereinander ſtehend angebracht Durch Drücken eines kleinen
Knopfes werden die beiden Spiegel in Bewegung geſetzt und zwar drehen
ſie ſich ſehr ſchnell und in entgegengeſetzten Richtungen um ihre eigene
Achſe Jndem man nun auf der Seite liegend dieſe ſich immer raſender
drehenden Spiegel anzuſchauen bemüht iſt werden die Augen bald ge
blendet und fallen ſchließlich in tiefer Ermüdung zu Ob nun aber dieſer
Apparat auf jeden an Schlafloſigkeit leidenden Menſchen dieſelbe wohl
thätige Wirkung ausüben würde iſt allerdings ſehr zweifelhaft

Eine tapfere Lehrerin Wir leſen im Luzerner Tagblatt
Fräulein das Töchterlein eines Profeſſors an der Kantonsſchule in

Aarau iſt Lehrerin in der Gemeinde Olsberg Bezirk Rheinfelden Sie
erklärte ſich ohne Weiteres bereit den Unterricht an der bürgerlichen
Fortbildungsſchule der nicht ohne Grund ſo vielen Lehrern ein
Greuel iſt zu übernehmen und ſie hat die überaus ſchwierige Aufgabe
auch in trefflicher Weiſe und bei muſterhafter Ordnung durchgeführt Die
kleine Dame ſtellte ſich in der erſten Unterrichtsſtunde den 17 19 jährigen
Jünglingen mit folgendem Tagesbefehl vor IJch betrachte die Schüler

Dieſe haben die

über jungen Damen Jch hoffe daß die jungen Herren von Olsberg
ſich mir gegenüber ſo benehmen werden wie es ihre Pflicht iſt Und
die jungen Leute in Olsberg täuſchten die Erwartung ihrer tüchtigen
Lehrerin nicht was beiden Theilen zur Ehre gereicht

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 14 April Hirſch s Bur Wie verlautet wird der Kaiſer

in dieſem Jahre doch noch eine Nordlandsreiſe unternehmen welche
den ganzen Monat Juli ausfüllen ſoll und nach der Kieler Woche an
getreten werden wird

Nizza 14 April Wolff s Bur Präſident Faure ſiattete geſtern
Nachmittag der Königin Viktoria einen Beſuch ab den der Prinz
von Wales im Auftrage der Königin alsbald erwiderte

Paris 14 April Wolff s Bur Die Aurore veröffentlicht
einen Artikel Zola s mit der Ueberſchrift Neue Schmach Jn dem
Artikel beſchwert Zola ſich darüber daß man aus ſeinem Briefe accuſe

nur Zeilen herausgeriſſen habe um ihn verurtheilen zu können ohne daß
über die Dreyfus Angelegenheit Licht geſchaffen werde Zola ſieht in
dieſem Manöver Furcht vor der Wahrheit liegen Solche Mittel würden
den Abſcheu der ganzen Welt erregen nichts aber könne die Wahrheit
die endlich doch triumphiren werde unterdrücken

Paris 14 April Telegr d B Einem Jnterview er
klärte Eſterhazy auf die Frage ob er die eventuellen Ausſagen
Panizzardis und v Schwarzkoppens fürchte Jch wünſche daß
ſie Alles ſagen dann wird man erfahren daß Panizzardi welcher un
begreiflicher Weiſe noch nicht weggeſchickt worden iſt nicht meinem Be
kanntenkreiſe angehört und ich mit v Schwarzkoppen nur infolge Familien

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
beziehungen verkehrte Daß der Prozeß in Verſaides ſanfinder bedauert

Eſterhazy die Pariſer Bevölkerung habe volles Recht gegen die
Treibereien der kosmopolitiſchen Geſellſchaft zu oroteſtiren

Brüſſel 14 April Hirſch s Bur In der geſtrigen Senats
ſitzung wurde ein Antrag eingebracht die deutſche Sprache als
offizielle Sprache in Belgien einzuführen

Brüſſel 14 April Telegr des Kl Wähernd der
Generalprobe des Pariſer Theatre Realiſte im hieſigen Olympia
Theater drang die Polizei ein nahm den Direktor Chirac fämmtliche
Darſteller worunter drei Damen feſt und beförderte dieſelben an die
g Chirae beabſichtigte die Aufführung eines unmoraliſchen Theater

London 14 April Meldung der Frkf Ztg Nach dem
Shanghai Mercury ſollen die Theilnehmer an der in Peking entdeckten

Verſchwörung die Abſicht gehabt haben Li Hung Tſchang und
andere Beamte die China an Rußland verkauft hätten zu ermorden
Die KaiſerinWittwe ſoll dabei betheiligt ſein

Zum ſpaniſch amerikaniſchen Conflikt
Madrid 14 April Meldung des B Für den Waffen

ſtillſtand auf Cuba iſt kein Endtermin feſtgeſetzt Er hört auf wenn
ein Gewaltakt der Rebellen oder Amerikas es nöthig macht Auf eine
Frage ob Sagaſta eine Vereinbarung über die Dauer eines Waffen
ſtillſtandes getroffen erklärte er Nein das hängt davon ab wie die
Rebellen ſich betragen ſowie von der Haltung der Union

Madrid 13 April Wolff s Bur Don Carlos hat ein
Manifeſt erlaſſen in welchem er ſeine Anhänger beſchwört für Spanien
gegen das Ausland zu kämpfen jeder Carliſt welcher das nicht thue ſei
ein Verräther

Madrid 14 April Hirſch s Bur Jn informirten Kreiſen be
trachtet man den Krieg als unvermeidlich Die innere Lage ver
ſchlimmert ſich ſtündlich zahlreiche Verhaftungen werden vorgenommen
und man ſpricht bereits von der Möglichleit einer republikaniſchen Be
wegung Bevor Konſul Lee von Kuba abreiſte richtete er an die
Jnſurgentenführer ein Schreiben worin es heißt Gebt nicht nach bald
landet ein amerikaniſches Heer und Kuba erhält die Unabhängigkeit

Paris 14 April Hirſch s Bur Don Carlos welcher gegen
wärtig in Venedig weilt wurde über die cubaniſche Frage interpellirt
und erklärte er werde ſich jeder feindſeligen Kundgebung enthalten ſo
lange die Regierung die Ehre der ſpaniſchen Nation aufrecht erhalte
Sollte ſich die Regierung aber unfähig erweiſen das Wohl und die
Intereſſen Spaniens zu wahren ſo werde er die nöthigen Schritte zur
Aufrechterhaltung der Ehre und Würde ſeines Landes thun

London 14 April Hirſch s Bur Nach Meldungen aus
Waſhington iſt der Krieg beſchloſſene Sache Die temporäre
Politik Me Kinleys bezweckt nur Zeit zur Fertigſtellung der Rüſtungen
zu gewinnen Jn längſtens 14 Tagen werde Alles im ſchlagfertigen Zu
ſtande ſein Eine Jntervention von irgend einer Seite ſoll kategoriſch
zurückgewieſen werden

Waſſhington 14 April Wolff s Bur Das Repräſentanten
haus billigte nach ſtürmiſcher Debatte mit 324 gegen 20 Stimmen den
von der Majorität der Kommiſſion beſchloſſenen Bericht der ähnlich iſt
dem Majoritätsberichte der Senatskommiſſion worin die Unabhängig
keit Kubas erklärt und verlangt wird Spanien ſolle ſich ſofort von
Kuba zurückziehen und worin dem Präſidenten die amerikaniſchen
Streitkräfte zur Verfügung geſtellt werden Der Minoritätsbericht der
auch die Anerkennung der cubaniſchen Republik fordert ward mit 191
gegen 150 Stimmen abgelehnt Der Senat traf heute noch keine Ent
ſcheidung

Wafhington 14 April Telegr d B Die kriegeriſche
Stimmung im ganzen Lande wächſt andauernd unter dem Eindruck der
Berichte des aus Havanna zurückgekehrten Generalkonſuls Lee über die
ſpaniſche Mißregierung auf Cuba Daher beſteht kaum noch ein Zweifel
daß die Kommiſſionsanträge im Kongreß angenommen werden wo
durch der Präſident zur Jntervention aufgefordert wird

Ans dem Geſchäftsveskehr
Spirituslampe ohne Strumpf Ein dem gewöhnlichen Petrolenm

brenner ziemlich gleich ausſehender Leucht Spiritusbrenner deſſen Behand
lung der gewöhnlichen Petroleumlampe ganz gleich iſt auch ohne jede
Schwierigkeit auf alle Petroleumlampen aufgeſchraubt werden kann ſteht
bei der Firma A L Müller Co hierſelbſt gr Steinſtraße 14
Magazin für Haus und Kücheneinrichtungen zu Jedermanns Anſicht
bereit Man füllt nur das Baſſin der Lampe ſtatt mit Petroleum mit
Brennſpiritus und giebt einen kleinen Theil des neu patentirten Leucht
Extractes bei Dadurch wird ein ſchönes weißes und ruhigeres Licht

15 April Seite 3 r

erzielt als bei den früheren Apparaten und der zerbrechliche und koſtſpielig
Strumpf fällt fort Die Erfindung iſt für unſere Landwirthſchaft von
größtem Werthe da ſich durch die Billigkeit und einfache Handh
des Brenners die Spiritus Beleuchtung bedeutend leichter bei dem Publikum
einführen wird

Das Muſterſortiment welches die bekannte Aachener Tuchverſandt
Firma Wilkes Cie in Aachen diesmal zuſammengeſtellt hat iſt
wirklich ganz hervorragend Die Auswahl iſt eine ſo mannigfaltige und
geſchmackvolle daß man ein Vergnügen hat die prächtigen Koſtümſtoffe
in Herrentuchen durchzuſehen Dabei ſind die Preiſe außerordentlich billig
wir können Jedem empfehlen ſich die Muſter die franco und ohne Kauf
verpflichtung verſandt werden kommen zu laſſen und ſich durch den
Augenſchein zu überzeugen was dieſe renommirte Firma zu leiſten im
Stande iſt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anfgeboten
13 April Der Schriftſetzer Wilhelm Böhme und Eliſabeth S

Kl Klausſtraße 7 Der Eiſendreher Walther Sund und Martha Conra
Magdeburg und Albert Schmidtſtraße 1 Der Mühlenbeſitzer Franz Voll
mann und Friederike Jänicke Thaldorf und Wörmlitzerſtraße 5 Der
Komptoriſt Adolf Büttner und Anna Nowotny Sophienſtraße 5 Der
Kaufmann Arthur Wiechmann und Anna Ohme Wengelsdorf und Große
Ulrichſtraße 25 Der Mechaniker Albert Marx und Jda Thiele Ritter
ſtraße 17 und Geiſtſtraße 18 Der Schloſſer Karl Spies und Friederike
Kluge Giebichenſtein und Sennewitz Der Bergmann Robert Müller und
Marie Kannengießer Blankenheim und Halle Der Eiſendreher Guſtav
Hartmann und Marie Block Halle und Nietleben Der Schmied Paul
Hörold und Martha Rauchfuß Petersdorf und Niemberg

Eheſchließungen
13 April Der Schuhmachermeiſter Otto Piper und Minna Müller

Charlottenſtraße 22 und Krauſenſtraße 25 Der Herrenkleidermacher
Wilhelm Bamberg und Martha Schwarz Merſeburg und Stein 44
Der Schuhmacher Otto Werkling und Emma Thierbach Albrechtſtraße 24
Der Schloſſer Bernhard Stroß und Minna Knöchel Sophienſtraße 40 und
Schützenſtraße 20 Der Schloſſer Wilhelm Podziadly und Helene Rößler
Schwemme 3 und Mühlweg 11 Der Reſtaurateur Emil Dietrich und
Emma Rauchfuß Königſtraße 15 Der Handarbeiter Friedrich Stawitzke
und Amalie Fiedler Eikendorf und Mühlweg 17 Der Eiſenbohrer Paul

re und Klara Bode Hohenzollernſtraße 36 und Brandenburger
raße 2

Geboren
13 Aoril Dem Konditor Rudolf Bauer ein S Robert Hugo GeorgLeipzigerſtraße 55 Dem Modelltiſchler Auguſt Meiſel ein e Walther

Karl Theodor Albrechtſtraße 41 Dem Bäckermeiſter Auguſt Bleichert eine
T Minna Hulda Thorſtraße 20 Dem Schriftſetzer Johannes König eine
T Hertha Margarethe Liebenauerſtraße 166 Dem Cigarrenhändler
Adolf Spatzier ein S Waldemar Guſtav Rudolf Ludwigſtraße 14 Dem
Kutſcher Hermann Eilfeld eine T Anna Martha Weingärten 35 Dem
Metalldreher Adolf Henckel ein S Erich Ernſt Thomaſiusſtraße 18 Dem
eprüften Lokomotivheizer Leopold Schirmer eine T Antonie Martha Vally

Hardenbergſtraße 39 Dem Fabrikarbeiter Ernſt Stemmler eine T Martha
Steinweg 951 Dem Goldſchmied Albert Pabſt ein S Albert Erich Herbert
Breiteſtraße 4 Dem Kunſtgärtner Friedrich Henze ein S Paul Kurt
Rudolf Merſeburgerſtraße 147 Dem Geſchirrführer Karl Aderhold eine
T Margarethe Olga Weingärten 32

Geſtorben
13 April Wittwe Florentine Steinert geb Heiml 64 Magdeburger

ſtraße 57 Des Maurer Eduard Bär T Anna 1 Friedrichſtraße 13b
Der Kellner Guſtav Lindrath 38 Klinik Der Stations Aſſiſtent Otto
Reiſff 49 Berqmannstroſt Des Polizeiſergeant Wilhelm Kemmeſies
S Paul 1 Thurmſtraße 1 Des Schneidermeiſter Karl Wagner S
todtgeb Gartenſtraße 3 Luiſe Lier 49 Diakoniſſenhaus

Kirchliie Aanhrichten
U L Frauen Freitag den 15 April Vorm 9 Uhr Beichte und Abende

Sportwagn

2ſitzig Stück 6 7 9 u
10 Mf mit verfſtellbaren
Lehnen ſehr praktiſch Stück
12,50 u 15 Mk Luxus
wagen bis zu 28 Mk
Meine Sportwagen zeich
nen ſich durch ſolide dauere
hafte Konſtruktion b billig

Preiſen aus

F Ritter alle a heiprigerstr 90
EVetterbericht des GeneralAnzeiger

Vorgnsſichtliches Wetter am 15 April 1898
Bei öſtlichem Winde zwar kühleres aber trockenes Wetter

mit Neigung zur Aufheiterung

Waſſerſtände Am 13 April Weißenfels Oberp 4 3,04
14 April Halle unterhalb 2,92 Trotha 4,12 13 April
Bernburg 3,74 Calbe Unterpegel 3,88 Oberpegel 2,60
Dresden 4 0,25 Magdeburg 3,43

Heine Kleiderstoff Abtheilungen sindDie Aus w n
in wollenen halbwollenen und seideven

ist auch in dieser Saison

mmniibertrofſten
Geschäftshaus

J E JHalle a Marktplatz 2 u 3
Grösstes Waarenhaus der Provinz Saohsen

mit allen Neuheiten von der einfachsten

bis zur hochelegantesten Art auf das
Vollkommenste ausgestattet Die neuen
Collectionen enthalten das Schönste was

die Mode in dieser Saison geschaffen
hat

arstem Webereien und

Sämmtliche Stoffe entstammen den

sind für den
hiesigen Platz ausschliesslich von der
Firma engagirt Es gelangen nur best
bewährte und auf ihre Solidität hin ge
präüfte Qualitäten zum Verkauf

PVeste

anerkannt billigste
Preise

Jeder Artikel ist mit niedrigstem Preise
deutlioh versehen
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Dieses durch selne wirksamen Elgeaschaſten bekannte Kraut gedelht
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benb arg a Harz orhüitſich jet Broehurenm ärztlich Asusserungen u Attesten gratis
ne en Bitte gefälligſt mir eine zweite Kiſte von 5 Packeten Bruſtthee echt

Jch war mit der vorigen Sendung ſehr zufrieden wegen der
hervorg a Wirkung

Xräuter Thoo Rus s Knöteri

Achtungsvoll e t farrer in ibän e

eine M Verkaufsſtelle meiner bekanntCentralAmerikaniſchen und Braſil Kaffees für über 200 Geſchäfte zuſammen bin ich in der Lage den geehrten Kon
ſumenten ganz bedeutende Vortheile beim Einkauf von Kaffee zu bieten und empfehle denſelben

Pfd Mk 70 80 90 00 I 10 I 20 30 40 I 50 60 70 80eröftet perRo hKaffee pr Pfd Mk 60 70 80 90 00 10 20 L30 40 50 60 70

Ia Cryſtallwürfelzucker per Pfd 27 Pfg
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Nr 1 Peeco Blüthen

rig Flaſchchen Nr O werd
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J das beſte Suprriverkeſſennge mee
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Pottel brogkowsti M wroye Hut Magazin

zu 25 Pf Nr 1 zu 45 Pf u Nr 2 zu 70 Pf mit Mag naqhgeſ

verdient auf

liches Hausmittel bel allen

floiden Anthanca Athemnoth

eidemanmm Lie

Frenkel Herrmann
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HRAIIM a S
Geiſtſtraße SS gegenüber der AdlerApotheke

guten Kaffee s W errichtet habe

Abfall Kaffee per Pfd 50 und 60 Pfg

Auf Kaffee gebe bei Abnahme von 3 Pfd 2 Pf 5 Pfd 3 Pf 10 Pfd 5 Pf pr Pfd Rab
Als Zuſatz zum Bohnen Kaffee empfehle

Kaiſers Malz Kaffee mit Kaffeegeſchmack per Pfd 25 Pfg
Kaiſer s KaffeeEſſenz per Doſe 25 Pfg per Taſſe 30 Pfg in Trinkgläſern per Glas 28 Pfg und

in Porzellan ren 25 Pfg
S Kaiſers Walzhafer per Pfd Packet 20 Pfg

garantirt rein per Pfund Mk 80garantirt rein per Pfund Mk 2 40

Thee neuer Ernte
1/10 Pfd 55 Pfg Nr 5 Souchong

2 Pececo Blüthen n 0 6 Souchong Congo s3 Souchong 49 7 Congo4 Souchong 25 8 CongoBiscuits in ſtets friſcher Waare
Ralionaglmixed per Pfd 40 Pfg Kaiſer Miſchung

Albert 89 Vanille BrezelnColonial o Karola MiſchungDem lung 990 Aachener Printen rFriedrionsdorfer Zwieback in Packeten von 10 Schnitten 15 Pfg

Kaiser s Kasffeoe Gescha fus
Ia II Geiſtſtraße 55 Gr Ulrichſtraße 26 Wuchererſtraße 59 Schmeerſtraße 14

Größtes Kaffee Jmport Geſchäft Deutſchlands im direkten Verkehr mit den Konſumenten

der e e m b

De Aufertigung eleganter Costumes nach Haass De

Nen ersffnet

Durch direkte Einkäufe von Java

Eryſtanſtampfgucker per Pfd Pfd 25 Pfg

garantirt rein per Pfund Mk 30 Pfund nur 13 Pfg
Pfund unr 18 9

o Pfund nur 25 P g

Bruch Ghocolacie garant rein pr Pfd 90 Pf Pfd uur
cdliwekter lmportt

10 Pfd 30 Pfg

per Pfd 130 Pfg

Königlich Preussische Lotterie
Die Erneuerung der Loose

zur Vlerten Klasse welche bei Verlust des Anrechts spüätestoens bis

S Nontag den 18 April er Abends 6 Dur De
sein muss bringen wir hiermit in Erinnerung

Die Königlichen Lotterie Einnehmep
Lehmann

e

Kuiſer s Kaffee Geſchüſt

Aer ersffnet
Hierdurch erlaube ich mir ein geehrtes Publikum von Halle und Umgegend darauf aufmerkſam zu machen daß
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